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Gehrtel Ortner: 

Der Kreuzgang Im Franziskanerkloster 
Zum 600jährlgen Bestand des KarmelL

len· F:ranziskanerklolten Lienz Im Jahre 
IIN.9, zu dl:'SIIII!n AnIaQ die FranziskJlnerklrche 
grQndllch renoviert und die Pfarre ..St. 
Marlilll" .lIegrUndet worden war, brachten 
li!e "Ostti:roler Heima(blätter" eine Sonder
nummer ner8ull, worin P. Dr. FlorenUn 
Nothegger, GuchichtBpro!e~sor sm Gymns
slum der pp. Franziskaner In S-llbad Hall, 
aus!iihrlkh (Jber die Geschieht'! des Klo
stetli _ von 1349 bis 17~ als SUittl! des Kar
melitenordens, ab !9. April 1785 Franziska
nerkonvcnL _ berichtete. Kust.Js Dr. Franz 
Kollreider behandelte in einem Beitrag das 
KunstgeschlchUichc aus KIrche und KloJter, 
aus dem wir einiges zitieren. 

..1UOO beginnt der Ilrüßzüglge Um· und 
Neubau des KlO.!ilcrs, dessen Gesicht wir 
heule vor Augen haben. Untn den dama
ligen KarmelitEr-Prioren (lt97 _ 1706) wurde 
der große, t'inslöckige "VIerkanter" um den 
rechtwinkeligen Mltltlno! lnnerhölb des 
allen Klosterk()mplexes errichte!.. der Kreul
gang von J auf :I l'ttcter erweitert und tell
we!~e auJ:gc[Wlt, um ein durchgahend glei~ 

ches Niveau, lI.hnllcll den WandclhaUen der 
lt.alieniilchen Palö5le, zu gcwinnt!). Damals 
wurdc da~ alte Priorat zu einem intimen 
Arkadenhof roH dcm im Erdgeschoue ver
mauerten Laubengangc umgew,lndelt. Der 
lichle, Wtite Kr!!uzgang e.rhielt in den 
m::'chtigen RundbogenfenHern und schweren 
Stuck-Konsolen am Gewölbeansatz eInt! be~ 

.achtUchc Zier. 
Die tB .Ho1zta!el-Rundb("lgengem-llc1e des 

Kreuzganges tragen die Jahres:z:ahl 1705. 
gleidl wie ein frCihbar:lcker wuchtiger 
Eiehentisch im Speisesaal mit eingelegtem 
Karmelltenv.:aPPI.>lJ.. Diese Jabreszahl deutet 
dllriluf hin, dRß die GemlHde "("lm ~elbE'n 

Maler Ilt.ammen. Sie gleiehen .<lch SOW.lh1 
in der Aus[(lll.run,g wie Thematik; es sind 
7;umelst jWlge Menschen dlU'gelitelIL, die auJ:
grund ihrer Weltent~agung eine WUnderbare 
Führung und Auszeichnung 1m KurrnelUen
orden erfahren haben. Fünf der BiMer ent
halten je ein eigenes StIfterwappen. 

De.r Kreuzgang birgt auch noch 2~ ovale 
Medaillons, die %Um Tell G.ründcr "on Orden 
und Kongregationen. zwn Tell Karme1hen
henl!:!' dfJ-r~l('l'en. ";"Ir dem F.'1;~·~~I;:: ~ur 

Sakristei decktl!l em Crabstein mit (Ier Jah
reszahl 158.2. u1nnemd an den :z. Stlftl!lr des 
KlO&ters p. Zach, den' Abgang zur Gruft," 

In den leuten 20 Jahren ~ die rest.aLll'\erte 
Kirche zeigt heute schon wieder zahlNllche. 
Bchäden und Mängel _ wurden die Reno. 
vlerung!arbelten bebarrlleh hrtgeset:tL 
Nech dem KLrcheninneren erhIelten die 
Elngänge. die Fassade und der Vorplatz ein 
neue6 GeslchL Der weaillche und sQdUche 
Klosterlrakt wurden baulich modernIsIert·, 
sodaB dort In hellen und freundlichen Räu
men die LeIhbücherei _ etwa 6.000 Bllndllo 
_ mehrere Jugendzimmer, dle Pfarrkanzlei 
und ein kleIner Saal, meist als Probelokal 
für den Kirchenchor und Klnderchor SI. 
Marlen Verwendet, elngeriehtet werden 
konnten. Der Im Kreuzlang (wesUicher Teil) 
nur behelfBmäßlg ab,gep19.nkte Pfa1Tsaal 
konnte aufgelassen werden, weH Im 1. Btock 
des Südtraktu eIn neuer entstand. Einen 
gründlichen Umbau erluhr auch die Orgel 
In der Klosterldrche. 

Da nun wesentliche Vora.rbelten gelei
stet und der KreU:l:gaUIl, der ja durch den 
Pl:arrsaal und dIe K1.e,W1urtQ:r abgeriegelt 

und daher nur In semem IUdllchen Tell du' 
öffentlichkeit zugänglich und !Ieiner Zweck
enUremdung entzogen war, kOMte aUf Be
mahen des jetzilen Pf8lTert und Cuardlans 
P. Bu!lLllus BrLc mit der Restabrlerung b&
gonnen werden. Er IOUte'ln »einer neuello 
Gewandung und Ausst.alt.mg seiner 
ursprilngliehe!) BesUl1llhung zugtltlhrt und 
für alle geMmet werden, Nach FerUple1
1ung der Arbeiten 1st dieBes ZIel auch !'I'. 
reicht worden, denn jetzt Iit der RundslUtl 
möglich und jeder Besucher kann neben dem 
Blick In den mit Blumen bepflanzten Mittel~ 

hof auch alle Rundbogengemllde und 
Medallloll:lI betrachten. 

Die erste Arbeit bestand In der umfassen
den Tr-ockl!lnlegung der Mauem. SodlDlI., 
wW"den die alteß Fanster mJ.t Homahmen 
beseitillt und dW"ch Eisenrahmen mit B1ei
verglasung ersetzt. Damit hat man durch 
das farblose Glas einen besseren Llchtein
[all und mehr Helligkeit errelchL Das süd
liche MiUeUenlter trillt dall Bild de8 he:IU
gen Antoniu». früher als Kirchenfenster in 
Ve.rwendung gewesen. Der nun geschlossene' 
ßanm erhielt elnen haUbaren Verputz und 
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leUliesen-BQoen (425 m~). Auch di ~ Türen 
vom Kreuzgang 11\ dIe Kirche bczw. in 
verschiedene Klo:iterrüume wurden er· 
neuert. 

Im Zuge dieser Restaurierung waren 
manche Änderungl!n notwendig. Nicht ohne 
Wider:itllnd verlegte man die I..ourdesgrntt6 
aus der Kirche, d;:lrt seit 1892. in den west
lichen Tell dcs Kreuzganges. Der dadurch 
ents~andene Spitzbogen-Zugang vJm Vnr
"'3um der SakristeI In das PresbyterlW11 der 
j{lrche stebt offen. ~;)U aber aUIi Gründen 
der Zugluft mit einer Flügeltür versehen 
werden. Der vordere Eingang In die Kirche 
,' .. rde zugemauert, der vur der Kan;;:cl ver

breitert. Die an P lach criunernde Grab~ 
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Sobald die geplante KirchenheizWl8 errich~ 

tet 1st, wird auch der Z'egelf1Lesen~Boden 

bis heraus :tur Pforte erstellt werden. 
Natürlich verLIef dIe Re:itaurleruns unter 

der Obhut des DenkmRlomtes. DIeses nahm 
sieh besonders der Rundbogengemllde U1I.d 
Medaillons an· Bbber renovIerte der akad 
~Ialer Pokomy sechs Geml\lde, und elnlge 
MedaiUoflB sind derzelt beim akad. Maler 
Höfu In Innsbruek In Bearbeitung. Ole 
übrigen wurden zunächst gewasehen, solM 
len aber Im Laufe der nächsten Jahre aUf
gefrischt werden. Sie bilden ob ihrea AUers 
(fast 270 Jahre) ihrer Qualitäl und des gu· 
tcn Erhaltlln,gszulltandes den weBentlichlm 
Sehmuck Im Kreuzgang. 

.1.U;;~~dh.·:1 \ u'\ I ;e,~'n P~'rsulH,dlell l:.lgcn
lejsLungen _ P. Ba~'Jll.s ist nicht nur lni 
tiator und Organlsat.lr. sondern auch der 
be.te Mltllrbel\er - belleren sich bLs jetzt 
die Kosten auf etwas mehr "ls eine halbe 
MillIon Sch1l11n&. Davon leistete die Stlldl 
Uen::r: S 100.000.-, an ELgenmuteJn mußte 
der Konvent S ZOO.OOO._ aufbringen, von 
der bischllfl. FInanzkammer (Wiederjutma
chungsmlttel) nOSSeJl S JMOO.- und aus 
Spenden 8 00.000._ zu. AngeSichts des Schul
denBtandel und im BawulltBeln, daß mLI der 
Restaurierung d'i!s Kreuzganges ehrwürdiJe, 
Kullurgut erneuert und der öffentlichkelt 
erschlo!un wurdll!, hofft der Dallherr aUf 
eine spürbare Unteratützung durch dal> Land 
TlroL. 

3. Teil Die AuBervillgratner Mundart 
HlupiwGrter, die Im Gesdl1eeh& von der Hoeh!lpraohe abweich.. 

das GRIMMEN 
(Weh, Bauchwofh) 
nur dd Iö'Timm; dd bouchgrtmm. 

die GU('~EL 

(Art Kapuze) 
dd göigl. dd gögl, dd g~gl" dd gl:gl, dll gi'g! 
= nmdlich gebun~ner HaanchJpf oder 
aufgesteckter Zopfknoten; 
dA gögl = KO'jewort, 1'11 gAgl = SchImpf
wort für KleLnkfn~r und klelngewllcllse~ 

ne Kinder; Jm übrig'i!n fällt hier die La~ 

bUitat des beLonten und einzigen Vokab 
auf. 

du GULASCH, der GULASCH 
(1Dlg.; ungarisehes FleJschgericht) 
dd gaoltnsch, Ln Gastbetrleben , ,,\;,otlllrch; 
dll!r Illte mäIW.ll~ Gebraucb wird \Ion M. 
Lang-Reitstätter~) Mlegt, Indem ale u. 11.. 

Zweizeiler wiedergibt" die vor dreißig Jah
ren in AlillervUlgraten nach der Schnada
hQpflmelodle gesungen wurden, darunler 
dieaen: 
,,B1m Deutsch, da habma an Gollasch 

" ungaehaffn,
 
;" bikemm homma die Lung' U1I.d ~ber
 
.: von a.Il. AUn".
 

~ GUMMI 
(Igypt., g. - mlj entarTter Pfilll1Zen:illft) 
dl \;,,,,,,mme, vgl. JtaL la gomma, heute auch 
dA ggwnme recht ~llIuflg = der Radier
iUQ'lmI und Gummi In jeder V;j!rwendung. 

~ GUMMIELASTIKUM 
(Igypt., g. - ml.; Kaut:ilchuk) "
':!It und 11 agummel4SUk _ GummIband; 

GURT 
d4 gurt = breiter L:!dergürtel, die tdnM; 
mit Silberdraht, Federkiel oder Seidengarn 
ornamental oder fIgural Matlcklea SlOJ;:k 
der Alplertracht; 
dl gurte = BindseIl beim ltalblrl; dicker, 
aber kürzer ala das Tng:Hil für B naiballe; 
d4 glrU = Gürtel an Kleid~rn und Mänteln. 

~er GUSTO 
(I., i.; Geschmack~rtchtung, Neigung) 
d4 und & guUa; \;'uJta.Ufckl = GUlItostOckl. 
K()IJtprobe; dea U öt mel gulta = das Ist 

. flicht na<:;h meinem ~schmack. 

jall GUTE 
j: alle dret Genera: dd \;'ttlt, bl g",il~ höbm = 

arbeitswIllIg, zugllngllch sein; diese Met6~
 

pher Wirkt so stark, daß sie an ~1ne myM
 
Utische Personifikation gemahnt; der WI

derpart tsL dd nazI. oder dd tdmlJch; -eben

falls metephlllrillch kll{1I). guit li~lI ..,. tut
 
ein Früchtet, du ständig mit Glset!. und
 
Ordnung zu tun bekommtj
 
di guitikllt = Le~kerblüen. Wohllal, Wohl

seID;
 
B gultele = SüDlgkeH für Klnder,
 

d(l!l HAAR 
I hör = Körperhaar; d4 Mr = Flachs. 

der(dle(dall HALFTER 
nur di Mlftd = Ho&enträgtr. 

der -fIEBEL 
dd Mibl = GrUf, Handh.llbe an Gerli.ten; 
selten IJ hölbe = Stiel bei BaU und Hacke, 
Pickel, znpln und wdllJ.aue. SehauteLn, Ga
beln. Recben, KrUcken, Hauen, Schlegofl. 
Besen und Bdnten Mbm an .tieL 

die HEFE 
nur dd Mi!! _ GIrstoff; verlchtlich tIlJ' 
aufgeweichte Erde, tIlJ' Schlamm und KoL 

du HEIDEKRA UT 
nur dd Mda. 

das HEKTAR 
(g.; Oll als zuläss!g auch: der Hekter) 
dd 'IIlJd • hekt4r, auch h6!kCQ(rJ. 

das HEKTOLITER 
(OR. alS zulll6Slg auch: der H8ktollt.er) 
nur ddldl hektoUt4. 

die HEXE 
1'11 hexe = Mythen- und Mllrcbt!njestalt;, 
SchJmpl für FraueD.sperllOn; ganz selten 
da hex = Fabelwesen, KJsewort für kIel,... 
ne Kinder; Hornung bezeugt dieses Mu
kwin.um auch für &ci Defereggental ~); der 
ernsthaHe Heltengleube ist zwar aelt kur
zem tot, nJcht aber sein Vokabwll: des 
11 kll h€'zar~; nirl a Wi vdhe;l't, = sein 
(als) ....ie verhext, el Will und will nich~ 

gelingen; nilld4\;'öalnt (schaum) u wt w"nll: 
frillch dt he%'1l warn = regnen oder bageln, 
als wären talsächlIch die Hellen am Werk; 
mit 1t Mßn elJrn ddhtn!dntn = mit dem 
heißen E13en dahinter leJ.n; hlezu beBit
't.e Ich eInen greifbaren Bel_g, IIlJ1 10

genanntea fllhmrtli"n; handgeBchmLedet, 

~~ m lang. unten in. der Fonn eines .Iten 
t.1'brengewiehteB verdickt, hier prtsmatllch 
sowie abgekantet und auf jeder MIntel
fläche mit einem Kerbkrauz verseben (lJ, 
oben zu ei,nem Haken gekrilmmt, im Herd
leuer erhitzt, war man mIt ihm dahlnter(l), 
wenn der Rahm im lI'ch14ka nicht butt!m 
wollte, weil ofr eben nicht die rlebUge 
Temperatur haUe; heute wird dlesfalls 
Waliser zugegosHtL 

der HOCHMUT 
d4 Mocl!mu.lt; gelegentlich femIntn,. WQbl 
Jege.n dle A:fflnitiit zu Demut und SIIIlft4 
mut; :I. 'UbennuL 

der HOLDER, der HOLLER, 
der HOLUNDER 

dd/dl holM, meist pI. di holddm und die 
ZU5lamme.nsetzun8"l!n dt hold41tllude. dt 
holddJIulze (Holundubeerenmw). 

der HUDEL 
(Lappen, Lumpen, Lump) 
1'11 hudd "'" Fetzen; verächtlich auch tQ:r 
KleId und schlecbt g~dOJTtea Heu; d4 
hu.dla = Pel'5Ol:l. die schJamplg und flüch
t1J arheitet, betet, Ipricht ww.; d4 hüdr4 
= Penan, die acblamplg aIlllezogen IIIL 

der HUSTEN 
'l'Iur di hullte, dl kalclJhuilte. 

das INLETT 
(nd; baumwollener FederneM) 
1'112 und z Inlett, öfter lf4 fed4hIHbG. 

das INTERI!:SSE 
0 .. f.; Teilnahme. Ne1gUng, AutmerkAe.mkdQ 
dl hlntrl'S'e, M,ute überwiegt unbeheol.ch, 
•	 IntreJl.l!. 

dle	 JACKE 
(f.; sOddeutseb fOr HaUlklttel, -rode: der 
Jank~
 

d4 1cm\;'~1l = Rock fUr MdIlIlSleute; di
 
forke""" Joppe, Weste, Oberteil eines Da

mllnkOltUma.
 

die JOPPE 
(ar•• rnl., L; derbe Jacke) 
d4 jappe; selten :tU hören. 

das KABEL 
(ar. ~ mL, I. ~ ndr!., nd.; t.l._ fQr elektrl 
IIchl!Jl Strom) 
nur dd ltdbl 



ltl!" h. A L' .Ii f: L 

(1-) 

nur dd kdcl\l = Nachttopf; ver.::ithll\ch 
fOr großen Hut und I\T{lße GIJckej Ofen
kachel, auch feminin. 

die KACKE 
0., Kot) 
nur dd kiltn, witzig dd kaktu. - dIckli
ches Darmexkrement. 

der KALENDER 
(1 - ml.) 
alle drei Genera: dd I di I' knLöndd, ßäch
lich am seltcsten; weiblich: altberkömm~ 

Hch; Zusammcnsetzungen; di 1dd reim
micht-, bau'J·n(ount)_ un.d miuion.karöndll. 

die KAPSEL 
(l)
 

nur 11 kap51 = ZUndkap5el; diE" Mohnkap~
 

seI heißt dl mOll'nggugll'l.
 

daß KARAT 
(J. - sr.. m1., f.; G(Jldanteil an Legierungen) 
dd kar4t: meist plurll.1.lich gebrd.ucht. 

das KARNIES 
(1 - 1.) 
nur di kllnirJe oder kllnlua Vorhang-
Launelste. 

dalI KARRF.E 
(1, I.; Viereck) 
nur in der Zusammen"~zung in (ari) hlltt 
kaTree ddherkemm. = Im LaufSehrHt her
kommen. 

der KARREN, die KARRE 
der Kuren ist ungebräuchlich, dafur dd 
1I'I1rdtte und dl ggdrrej dlm a1 dd f]{~cl.rre 

sein = Immer unterwegs lIeln, ganz gleich, 
ob zu Fuß oder sonstwie. 
Spaßha1t volklletymalogische Erklärung 
des Talnamenll Villgraten; wen die ersten 
Siedler mit (vielen) lI'yrdttn h<!Teingezogen 
selenj wären sie auf Kutschen gekommen, 
hieße e3 viggut.clm. 

du KATARRH 
(g.j ScblelmhautentzUndung)
 
.1 dd kahlrr.
 

der/das KAUTSCHUK 
(Indian., ap., f.j GummlrahBtD~f) 

nur dd kaut.chUk; lieHen nJ hÖN:t. 

der/du KEKS 
(e.j kleine' Trodumg,jblck)
 
MI' kekl, metst dim. I kekBt.
 

der KIEFER 
ddl' l';ie1d = Ober- und VnterkLefer. 

das KILO (GRAMM) 
(g.) 
nur dd "md. 

da, KILOMETER 
[~) 

nur dd kUldmettl1. 

du KILOWATT 
dd 111 kl/.lowatt. 

der KIPFEL, dQ8 KIPFEL 
(1; kleines Weißbrot, HOrnehen, Gebäck) 
nur I ggfpfl = runde Welßbroteemmelj der 
niedrige PrelB verführ~e zum V<U'gletch 
btkemm wl a gl1ipft = Sol leIcht (und lK1 

bUlJg) zu einem Ehepartnet' kummen. 

t1er KITSCH 
(e. - Qtn.; Schund, Geschmachloatgkelt) 
dd {.I kIrich. 

die KLARINETTE 
(l., L, f.; Rol:zblas~stru:ment) 

s klaTinett, heute meillt dl kLorlnaU,. 

die KLAUE 
nur I k[da = Zehe beI Tleren; verdchtltch 
für Fuß beLm Menschen. 

der KLEE 
dd klöa = botanischer Gatlunpncl.mej Im 
einzelnen aber I k!oo; 5 droh v;.r~ und 
f1i.n}kWa. 

der/das KN JlVF.L 
dals knOile, wobei diminutiv empfunden 
wird; dd knollc ,= Kosewort rUr dlcklclbl
ge penI(lf\. 

der KNOLLEN 
dd knollt', dd bll.ttdk11Ol!e, hltu[\i;er. Imö!!e 
= Butteorknollen; dd kno(uill? = Kosewort 
ror gutgenährte PerS<ln; 
dd mi~tknolZe = nur in IV.; in etner Holz
schalung zu einem reochteckigen Prisma 
gemvdelter, mit Wasser durchfeuchteter 
Almmist, der Im Herb.t gelormt, 1m Stall 
der Kaser gelagert und Im Winl~r herun
ter auf das Helmfeld gezogen wJrrl. 

der KNODF.L 
(süddeutsch fllr; Kloß) 
nur I knöidt Tiroler Knödel; tlber
name lilr eine <!klle Per$On. 

der KOCH 
dd koch, aber BII.< h s koch = das Ge
köche; a hönnkvch = breiiges Htlbner
futter aus p1ulma und hint4rn kourn, ab
abgekocht. 

der KOFFER 
(~ - aI'., Ap.. f.; oa nur männlich, BR, 
männUch und sllchltch) 
mei.:it d4 f",itJd. manchmal I ggCljd; seit 
ll~ue1otem i.:it da kofJdradlo eln Begriff. 

dle KOHLE 
di kCltlhtl.' = Ho12-, Braun- und Ste\Jl 
kohla; daneben' kolt, pI. di köHdd .... klei 
nel glührntes oder Bc:hwar:r:eB H:Jlutück. 

der/das KOMPROM1SZ 
(l.; üb6'eiDkunrt, AusaIetch) 
nur dd kom.promiß: selten zu hOren. 

dQ8 KONTO 
(1., L) 
dd I 8' konto. 

der KOT 
(Abgang, Schmutz) 
nur I kdat ..... Kosewort fUr e1D Uebe. K1nd 
oder für eine schelmische Personj 
dl kdatl.4gge = Kotlacke, das tst die blan
ke, mit Steinen grob gepllasterte oder 
mit Brettern e1ngeplankte Stelle v·...r dem 
HaWl(tor), In die Wasch- und AbBp11lwu
ser, Urtn llDd andere Ab!II.Ue pBchUttet 
werden; heutzutage werden in den Ku.
chen Abllp11lbeck:en InBtalllert; die Ab
wasserleHuaa: IUhrt la dp! Jaucherrube 
oder l.nB FreIe. 

die KRALLE 
dd 1die krOpl, jünger die krdtte; meta
phorl.ch di krOp!, dJ krdl! 11rratian """ die 
Knllm. bervorlu:bren, slc:h wehren. 

die KRANKHEIT 
alt und selten dd krdnk, :z:. 8. dei m4cht 
dill dd krdllk == I10s rOhr\: elllllll von dieser 
KrnnkheH ha-; al1geme~ dt krdnkaf; e. 
GuundhltlL 

die KRESSE 
nur dd krön, dd gdrtnkr"n und dd wllda 
krbn; diner 1st ac:hlkferj belde kommen 
9ul den TIsch, melat mIt KIlrtoUeln ge
mlacht; der erste GrQnzeUiSllJat. 

das KREUZ 
(l)
 

, kratz; t!ber Ul krau: röidn. werftt, jÖlI'n,
 
.!c:hI6qn u&w. mutet InBskul1ll. an: VBI. hoch

sprachlich: In die Kreuz und Quere.
 

die KROTE 
nur dd kroute ~ Kröte, FrOSch; grober 
Schimpf ~ür KI'flder; heulJe j~t dt1 frosch 
häufiger. 

da.!! KUBIKMETER, -DEZIMETER 
-ZENTIMETER, -MILLIMETER 

(nt) 
nur del kuwikmett4, dd kuwlkdezlmett4, 
da kuUlJ.kunilmett~, del kutvlkrnUtimettl1. 

das KUMMET, das KVM'r 
(Pol:iterbügel um den Hala van ZugtIeren,) 
nur dd kamllt, 

du LAB 
(Fennent Im KIHbermagenl 
.t Mb; verelruelt nod1, beBanders noeh in 
IV., das alte KoomposUum di kOslowe = 
das KltBelabj um du Gerinne der Milch zu 
beschleunigen, verwendete man frOher an 
kitzdrnOqe (Kitzmagen); heule kauft man 
Lab Im Laden. 

du LEID 
noch häufig dd ldd, an I.4d Mbm; 'ddik 
.tein = Jemanden Ichwu vennillen, weU 
er fortgezog'eJl oder gestarbai 1st; lelten 
s leid. 

das LEIDEN 
normal 11 1eldn, metaphorillch d:!' (ho)M a 
leidn == das bat ScbW1el1jlLeiten, SchW1e
rtgkeiten in jeglichem Belang; aber di 
Leide Mbm = knnkbelUhalber, aber BUch 
sonstiger widriger Umatände wegen. zu 
lltlden haben. 

der LEINSAMEN, die LINSIl: 
nur di linaat; überräUge ltRBat, brel1l ge
k.ocht, beokommt ein trächt\,ges RInd in 
den Tagen vor und nech dem Kälbern, da
mIt es guic tnglOBnt (Euter macht). 

der LETTEN 
(Ton, Lehm) 
in AV.1iUl' dd lette, Ul IV. ddfdl teet, 
und Ii!IOglLr I lett = aufgewel.chte Erde. 

die LEUTE 
dllalt, sber auch, taU, 1D d1m1nuUver und 
lIebkDaender Abstcht gebraucht: damit re
deL man Klelnk1nder an. 

du LEXIKON 
(g.• l) 

dd IB leztkon. 

der LIKOR 
0., I.j Süßbranntwe1n) 
I Hk"r, .lette", dd tI""r. 

die LIRE 
[L)
 
dd Ure; maskulin in AfflnHAt itUm Sc:hU
llng.
 

daa LITER 
(g. - mL. f.)
 
da I di Uttd, abu nle Blc:hIlch.
 

die LOCKE 
di locke, di h01locke; aber dd llJck. a lock 
Mr, woUe, hili"'"' ein BUBchel Hur, Wol
le, Heu. 

die LÜNSE 
(Ad1MnaelelJ 
1'1Ul' dd l6na, 
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nBMlt2Iet - Art !Iv BNlltil • 
Fnkllon .."al - Weil. MlIhlbeelt. Tbalbach. Dflullull. 

Gernabach uDentlle1Ulch 
Aue. Draudamm. W",lde 

MlD.ltllr!. UJrleb. aelau' ud M,rk Wal4bllbtr. !kaller. 
T1uI - Aue, Aeker, Wle.e '" 

lIlne"lleltlleb Il8rtmllonn Aleber. 'If'Irl 11I lief Alle - Wien, Acker.'" " Weide. öd",. Wald, Wel	 
,.. 

Stein Weller••'eker 1II Ir Aue _ Wl.ete.. "" "'''.., .. " ...... Ver&elner. litJlunled 1rI. der Au _ Schmiede mu 
Area. KohlhLltte mit un., Wiese. EIltprlg der W.._ ...... lII'rluan WIld des Gewer60ea .... •".. Vahr•• ,IlD,:Oll "... 

OtIDdIado t.:DHI'UllIIU - Thalbeelt. DraunuJl" Game•... baeb. 1t000lenbuh, -Wa,	 lI!Ient.etWCh
Aue. Ode. Weide. WtelO	 .., .....".. ~ n.alerl. Vnlubnauer - \111.... Ad:8r ... ",-CLuuaer. HUller. "Tbal - Wien 

AJldrIWl LJIlI:user. Obarbrqa*'. Tbal - Strw.achuppan
rall Arte. Wlne. Aeker, Wiele mit Obatbllumen 

10ur Nledllrwletler. KDIIlu, Tbal Win. '10.....'", ..	 
"'"'" "" k. k. !lr.hDN""'r - 8tl1lIM	 UDe..~WCh,''''...... 

!O,'" .. Mn.... Y. RlIIleor - Wie... Wle'r8la, Acker	 ....
_aaall1l.cho ......UOD JloAeII - A\la. öde. We1de. Wald, "" ..DralllluJl, MWllbaeh. KOIl.enbecb une"ttelUlcho 

BIIH.hledeDl k. '" Ii"alenbaldrar - Straße	 IIIIltntllelUIeh ..,. &I.d: 
BtIIUu1lu Dueuer - Wild 
Paal Oauer, ObenDtlienr. 81l11lroUudorf - Wl.t.. 

OemeIn4efraktion Bled - 'Wild. Au,. Wtid.,. WieH NmtAndrl MORr, ARolaeh - Wlue H\'UI.l.tldlJ91IUUl Danner. K.1.u ar _ Wild • ..	 w, " 
KrlJttll\btch, Dr,ußuS. Grf..b.ctl	 1iIll8n111elUlebMldullel PIII&, VDler&!a B.u.IIoIDdorf - WIHe MO 

Jakob Malcbu. VatirtabI _I... _ Acker. Wiese. Wald.. '"	 .lI......n o.lIer, Fe.ter - Wleae ,. " Jollaml flile'erlll'luer. ZtlAcJ', A'''.. _ Aue. Wle.eFullweg	 ." ..Ja'..b Alme',. Plnl.er - Wlltse tarnt HeusLadei 
AßIon Helder. 5leldler - Wiese aamt Heul1adel 

...... •Anioo ONllu. RauHr. Iklu'oUUdorf - Wleae 124 _
:\lIehael Weller. O....r.I.....r. Sureltendorf - Wiese ..	 '" " "oeef Ma~t1ler. KI.mpferer _ WLeae B8.rllL HauatadelNoibv••skler. pb. AnIIer. T1uII _ Wlele 
Jako" Ubl'lIIl1er, Ae.IIffIIL ScllrolleJlIllorl - WI,,, ,'"".. -	 .JeIla1Ut Ll!Ider, fessler _ WIlle "' " ,., ' ....na Galh·rer. Pohrer - Wler;e	 '" .AIIII& Well,r. PIODer. BlllDbcr, - WI",n " ....er Nltlllen.-llI'et. Getteret _ WIHe ..	 ..Mall.hlu l'n.aenerbAbele. Z.ldorl - Nadll",ald " NI.... I.1IlI QaUeE'er _ Wiege '"
Jlkob DeU'.r. berhlakJlltale:r - Acbr, Wien .. 
Rß~lna Unl.erfor.r _ Wien "" m. "	 ......, \'u.elner. Bernharter _ WI,Je '" 121 1~ " Iefoann nnd,,~•. P",rtoldl _ WieseAndreN Haber. Vnlerlulutlr _ Acker. WIf'1e, W,ld L .. Sthleandt., _ Stralle	 unentllelUiehJ01Ief BI_ner. Wirt, Lel...eh _ Wehle. Wald ,"".. "	 " " 
Blrllml lteUer. T'sdIIqpr•••nnber, _ Wie.e .. 

ADr.a:,Iakob KflnI. Pla...ensdlmled, LelKeb - Nadel'r.lld 111 ..,,, ..MlnderJ. JOHl Tbtlerl, Solderer. 5ebroltendo.1 - WI_ Gemeinde ......r•• _ öde, W",g, Flußarm, Bach. Draurlull, unentlleUUchVenerand Unt,e........ber. Llelll. - Wald	 ... ~
 Wald. Aue. Ver.lllLln. rilr Weide aur den Eur a'hnPeier Welll••er. Schmied bI. U.tera....Une - WI_. dnge16sten Pr!valwafduncen	 5241 !2Heustadel	 ... ~,,,. JGsel Gruber. UDtarplallltur _ Wald	 111' 88Josel Holer. Bllrefrleden - Acker, Wiese - öd,	 uneotlelUichPaul NlederpaUer. Bannber. _ Acker. Wlul ... BLeran Nlederwteur. OblJ'lltll"lllzer _ Wald, 2l+ll +lIStadt,emebl.de Ueu - N".l",lweld .... ".. öd,	 unelltlleltUchMlndnl. Clclttll MfUler. LelsaGh _ Wilde. WII1d. We., 
I.~"D LlIIlI:a.Ia<or. Huber In RIIIn _ Wald, Wiese.WI",ge. Acker ,..	 "" ..

Mlnderj. ~r'Sthe KI.der _ Aeker. Wtchlt]fel4, W1IM ,... '~,	 un.lltgelWcb
U,211 4~GtmelDde den - Welile, Weil, Wald\lll. .... ..	 ___ "'e""'. lakaber - We.ld'.,.	 W1entllelUlehI<. k. Aerar. S ralenbaDiOlld - Gemünprtftl. Ode. Ne_ _ ~Ier. trldertr In nlla _ Wald. 111&1 34ddwelil. Sehottergrube, eile Poetalrde. Zoillulug an ..	 1IlIent.elUlebder L1ense"r KIauae (Wotm~ Imd WlrtKllallq:eblude) .... ._ ' ..... HaDBler la Rein - Wall!. WIIM, D.ueree. 

11l4B PI 
B.nn .... r.' u"eTll.elillrb 

_ ......er. Nlder?JIlner 111I Rain - WllId, Wlell 36'l~ 12 
PaDi o..l:r, O!JcrmIUuer, 8.roUendorl - Wiese ..

'_~••arllll'~.~ Ellearum de. Sle'D NIederwieser.
JOHl Blllllln.... Aalet1&hDer. 8eIu'cIe"JldoJ'f - Wku ..	 ........ ~"",Il..r ..n. ".".11.11. Oberthaler _ Wald
 
O....q Ale~r. Tr'Cltr. Selillro\teJldor' - Wiese ..	 -..- INUlin, VDI.rnCMr In Rain - Wild, W.l_
GemebtCle 'luiaber. _ Weide, Dach. Wald, I~" Geatdn	 "".... " öoI,	 unm!CeUlIch 
Prier Orlner. Leehner. Thai - WI"e	 ....""Jose' Nledtnrie••r. Thai _ Wien I'" ...... ;Mln.erJ. AIl"'n IIUId NotblU'.l: Maler. Schrottloll4erf  ..WI_ o.tDelDdernktllltl Auh _ Bech 000.. Mtlblkanal, W.." lIlnen!Ce1tl1eh 

Wildbach, Aue, Weid... Wald	 ~.. .. 
~.broU"ndorl: ~.r4 IlIIIamann. 8ebnetd!'r - Wald 

JohanD Oberhofe•• Malt - Wald	 "' ,.. " ~ 
Jaliob UblHller. Aeuat...1 _ Aue. Wald. .. 10lel UDtertroller. Mostr - Wien', B.ulIrea 13lllI 10 
Jonl 5tH.r. PnI.ter - Aue, N.delhochwald ...'"	 Gemtllnnmes Eisenlum del Anton ".Ieher lU"er),
"-adre.a Weilimer. Kolb...bega _ Aue, Wiese - TIIoUJCh Pekr Prilnater (F.llner). AJlklll hebs (OrtDer)


mlt "'!ner ddch ,rollen Flleb.. der Sildbllhn
 
Fra•• Malr. Mnlerer - Aue, ••D:IIscbter Hochwald .. W~d ,... Johaan Kn'ler. Murh.,r _ Wald	 ...'"Gemeinde SdlroUendo.' _ Laubnlederwald, Weide mit '" Alols Plrrher. KödeDho' - Wald. Wltu, Acker	 " Holz. Aue, W.IHr,rabogn " 8tbllllhn Masmer. Hannr - Wild	 ': ~ " f'Tw,nl Ua&erwe.e:r. KlelnJaelr - .emlaehler HOI:hw,ld .. Marlln BUr.trr. Uatermal« - Wald n 

Khule. narh Anton KoU.eld.... HIlber - Wald un 11AatllD PelDlJller, Ot'olmrir - LlIoubnleder~d. Au", ,...'" ..	 M1ndrE'l. ",
Ir, IL A..... r. st.ralenbau'oDd - P/JIIllItraßa untll,1.lleltlleb	 1000er Sdllll'ler. MlIller 111I WI"ltl - Wiege .. 

Inunfll Molle•• Binder _ Beuar..e, Heulladelverset:run. 
Th.l,	 AbtoD Baldaur. Otl....holer. Anraa - Wl.,.e ..." ..

~,AnWfli aaluDJ, O"..relte. In Wlnkl - Weide. Wlue Acker .. 
IOler Alper. Wirt. AbraUenberh - Wald, WllII'ge, W"'ll. 

Ack.... öd"
A1eIlI MaUrwleMr, Obel'kaller. lIDtauslID, _ Wlne, 

Acker "'003.. Alol, DureIUI"''', Fontneller, W1Dkl _ Wald, Gettrllpp.	 """ "NJkol.... n....rl. ThaI - Wiese ,	 10 ,...Aek..r Wl..ae, WegFrau Kam_rleDder. Lebnr. lI.kraMlI.. _ Mal1ln Rlll'ller. NIederreiner. Anr.. _ B...nnere~ MllhlBaUJlllrzell.	 " 
JORf ..aler. WIrt, Untltn""ltn. _	 .ebll.ude Lind W,.serrecht. Entaehlod.i,Wl' lar Er·Wie.. ",".... " werb..WrungAnIOll Veraetntr. IbNr. DIII1''' - WII4I. A.dr.ft 
Anion PlIll; Grill't'. Penlmd'nl1' _ Au'" .. "	 Peter Prll.Jl,lter. I'altan la AHb - WIIM '''"' 
JOH' OWnhtr, .ar.t. Tto.1 _ AUI. WI.M ,.- ..	 '" 
NatbUrt A~ehE'r. nal. Krarr"'lIlltll - WllI'"	 -
Anlon Iblgeller. MG1Ier. TIul _ Wln. 11m	 FortsetzWlI nltchate Nummer '" " 




